
  

 

 

 

 
Edelsfeld, im Dezember 2025 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
kurz vor Weihnachten und dem Jahreswechsel möchte ich mich mit diesem Brief 
noch einmal an Sie wenden. Ein Jahreswechsel bietet die Gelegenheit, auf das bald 
zu Ende gehende Jahr zurückzublicken. Was ist alles in der Gemeinde Edelsfeld und 
darüber hinaus passiert? 
 
Es gibt viel Positives, gerade bei uns in der Gemeinde, zu berichten. Trotz der stetig 
steigenden Ausgaben und dem Rückgang der Einnahmen kommen wir immer noch 
ohne Neuverschuldung aus und können in unsere Zukunft investieren. So konnten 
einige Großprojekte realisiert werden, doch dazu später mehr.  
 
Denn leider musste auch auf viele Herausforderungen reagiert werden. Die 
Bundesregierung versucht mit enormen finanziellen Mitteln die Wirtschaft 
anzukurbeln und den neuen Herausforderungen auch im militärischen Bereich 
gerecht zu werden. Der zu erwartende große Umbruch durch den demographischen 
Wandel führt bedauernswerter Weise dazu, dass es vielen Betrieben - insbesondere 
auch in unserer Region - sehr schlecht geht. Negativer Höhepunkt in diesem Jahr 
war sicher die Schließung des Rohrwerks in Sulzbach-Rosenberg mit rund 300 Mit-
arbeitern. Es bleibt zu hoffen, dass die angekündigten Maßnahmen wie Energie-
preisreduzierung oder der häufig diskutierte Bürokratieabbau zu einer Verbesserung 
der wirtschaftlichen Situation unserer Betriebe führt. Viele Bürgerinnen und Bürger 
sorgen sich um die Sicherheit in unserem Land: Wiedereinführung der Wehrpflicht, 
Katastrophenschutzpläne oder auch Vorräte zu Hause anlegen. Wann haben wir 
zuletzt über solche Themen gesprochen? Dies bereitet vielen Menschen Sorgen. 
 
Umso erfreulicher ist es, die Gemeinde Edelsfeld so gut positioniert zu sehen. Durch 
die gute Haushaltsführung konnten in diesem Jahr einige Kanäle in Edelsfeld und 
Weißenberg saniert werden. Das neue Gemeindefeuerwehrhaus am Ortsausgang 
von Edelsfeld konnte fertiggestellt und die Fusion unserer vier Gemeindewehren ab-
geschlossen werden. Auch die Wasserzweckverbände Edelsfeld und Sigl-Sigras ha-
ben erneut massiv in die Infrastruktur investiert und die Förderkulisse genutzt. Neben 
der Fusion aller vier Feuerwehren ist sicher auch die Fusion der beiden Wasser-
zweckverbände zum neuen Zweckverband zur Wasserversorgung der Sigras-
Gruppe als außergewöhnliches Ereignis zu sehen. Eine ausführliche Information zu 
den laufenden Maßnahmen erhalten Sie auf den folgenden Seiten. 
 
Es wurde also wieder mächtig investiert und gebaut. Neben diesen großen und wich-
tigen Projekten darf man aber nicht vergessen, dass es mindestens ebenso wichtige 
Dinge im Leben gibt. Dinge, die das Leben lebenswert machen. Damit meine ich vor 
allem die Leistungen aller Ehrenamtlichen in der Gemeinde, in den Vereinen, der 
Nachbarschaftshilfe, den First Respondern oder von Menschen, die einfach da sind 
und anderen zur Seite stehen und helfen oder sich engagieren. Bei all diesen Perso-
nen möchte ich mich - auch im Namen des Gemeinderates - recht herzlich bedanken. 
 
 

 



 
 

Mit folgenden Wünschen möchte ich mich bei Ihnen für dieses Jahr verabschieden: 
 

 

Fröhliche Weihnachten 

 

 
 

Ein 

Weihnachtsfest 

ein paar Tage Ruhe,  

     Zeit spazieren zu gehen  

und die Gedanken schweifen 

zu lassen, Zeit für sich, für die Familie, 

für Freunde. Zeit Kraft zu sammeln für   

das neue Jahr. Ein Jahr ohne Angst und ohne große  

Sorgen, mit so viel Erfolg, wie man braucht, um zufrieden  

zu sein und nur so viel Stress, wie man verträgt, um gesund 

zu bleiben, mit so wenig Ärger wie möglich und so viel Freude wie 

nötig, um 365 Tage lang glücklich zu sein. Diesen Weihnachtsbaum 

der guten Wünsche 

sende ich  

Ihnen  

 
 

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie ein frohes und gesegnetes  

Weihnachtsfest sowie genügend Zeit für Menschen,  

die Ihnen nahestehen, Zeit zum Innehalten und zur Besinnung  

auf die wirklich wichtigen Dinge im Leben. 

 
Für das neue Jahr 2026 wünsche ich Ihnen Gesundheit  

und viele schöne Momente des Glücks, der Freude und Zufriedenheit. 

Ihr 

 

Hans-Jürgen Strehl, 1. Bürgermeister  
im Namen des Gemeinderates und aller Mitarbeiter 

 
 
 
 

 



 

 
Informationen, Berichte und Mitteilungen aus dem Rathaus und dem Gemeindebereich 

 

 
 
 
Einweihung Neubau Feuerwehrhaus - Feuerwehrfusion  

 
Nachdem die vier aktiven Wehren Edelsfeld, 
Sigras, Steinling und Weißenberg am 04.10.2025 
ins neue Feuerwehrhaus im Kastanienweg umge-
zogen sind und damit die offizielle Fusion zur neu-
en Gemeindefeuerwehr vollzogen wurde, konnten 
wir am 18.10.2025 bei einem Tag der offenen Tür 
das Feuerwehrhaus feierlich einweihen. Besonde-
rer Dank gilt allen Beteiligten Firmen, insbesondere 
auch dem Architekturbüro Hollweck Plan + Bau 
GmbH aus Rieden für die sehr gute Zusammenar-
beit.  

 
Großer Dank gilt auch allen Feuerkameraden, die sich mit Rat und Tat beim Neubau und 
beim Tag der offenen Tür eingebracht haben. Die bisherigen Feuerwehrhäuser in Sigras, 
Steinling und Weißenberg sollen weiterhin auch von den Vereinen zu verschiedenen Veran-
staltungen genutzt werden. 
 
 
 
Fusion Wasserzweckverbände und Neubau Wasserleitung 
 
Die Erneuerung der Hauptwasserleitung 
vom Wasserwerk in Stopfmühle zum Hoch-
behälter Altmannsberg ist fast abgeschlos-
sen. Weitere Leitungserneuerungen laufen 
bzw. erfolgen von Kalchsreuth nach Sigl und 
im Bereich der Ortschaften Seiboldsricht, 
Reisach und Ködritz.  
 
Auch die Notversorgung zwischen Vilseck 
und Stopfmühle wird realisiert. Weiterhin ist 
in Edelsfeld noch die Erneuerung der Lei-
tung im Bereich Post- und Bergwiesenstraße 
geplant.  
 

 
Dorfmitte Kalchsreuth 

 

Zum 01.01.2026 fusionieren die beiden Wasserzweckverbände Edelsfeld und Sigl-Sigras 
zum neuen Zweckverband zur Wasserversorgung der Sigras-Gruppe. Die Wasserwarte blei-
ben gleich, die Satzungen sind nahezu identisch, ebenso der Wasserpreis sowie die ent-
sprechenden Beitragssätze. Auch das Wasser selber wird weiterhin vom Wasserwerk 
Stopfmühle geliefert. Für die Abnehmer ändert sich eigentlich nichts.  
 
Durch die Fusion werden viele Arbeiten in der Verwaltung vereinfacht, bzw. es fallen doppel-
te Verwaltungstätigkeiten gänzlich weg. Hinzu kommt, dass einige Kosten künftig nur noch 
für einen Zweckverband anfallen. Wir freuen uns, dass alle Gremien diese Entscheidung 
einvernehmlich getroffen haben.  
 
Für die Fusion erhalten wir zudem noch eine Förderung in Höhe von 77.360 Euro. 
 
 
 



 
 
Sanierung Spielplatz im Baugebiet „Junges Wohnen“ 

 
Im Baugebiet „Junges Wohnen“ an der B 85 
konnte der in die Jahre gekommene Spielplatz 
saniert und mit neuen Spielgeräten ausgestat-
tet werden.  
 
Finanzielle Unterstützung erhielten wir über 
das Regionalbudget der AOVE.  
 
Besonderer Dank gilt unseren Gemeindear-
beitern für den Abbau der bisherigen und dem 
Aufbau der neuen Spielgeräte.  
 

 
 
 
Fertigstellung Baugebiet Weißenberg Ost II und Edelsfeld Östlicher Ortsrand 
 

Die Baugebiete in Weißenberg Ost II mit 4 Parzellen und Edelsfeld Östlicher Ortsrand mit         
8 Parzellen wurden erschlossen und vermessen. In Edelsfeld wurde bereits mit privaten 
Bauvorhaben begonnen. 
 

           

Baugebiet Weißenberg Ost II             Baugebiet Edelsfeld Östlicher Ortsrand 

 
 
 
First Responder 
 

Die First Responder Edelsfeld bestehen 
schon seit über 5 Jahren. Sie leisten einen 
enormen und sehr wichtigen Beitrag für uns 
Bürger, sind sie doch meistens bereits vor 
Eintreffen des Rettungsdienstes vor Ort, um 
Hilfe zu leisten. Die ehrenamtlichen Helfer 
mit ihrem Leiter Manfred Rupprecht organi-
sieren sich selbst und finanzieren sich aus 
Spenden.  
 
Da es für das Einsatzfahrzeug der First 
Responder teilweise keine Ersatzteile mehr 
gibt und das Fahrzeug immer mehr Proble-
me bereitet, ist eine Neuanschaffung ge-
plant. Dazu wird ein größerer Geldbetrag 
erforderlich sein.  



 
Aus diesem Grund wollen wir zusammen mit den First Respondern einen Spendenaufruf 
starten, um möglichst bald über entsprechende Mittel für die Neuanschaffung eines Fahr-
zeuges zu verfügen. Die Spenden sind steuerlich absetzbar.  
 
Bei Beträgen über 300 Euro stellt die Gemeindeverwaltung gerne eine Spendenbescheini-
gung aus. Unter 300 Euro reicht der Überweisungsbeleg der Bank. Zusammen mit den First 
Respondern Edelsfeld freuen wir uns über jeden Spendenbetrag auf das Konto:               
IBAN DE34 7525 0000 0108 8106 80 der der VR Bank Amberg-Sulzbach eG. 
 
 
 
25-jähriges Dienstjubiläum 

 
 
Wir gratulieren Christine Haller zum 25-jährigen Dienst-
jubiläum.  
 
Sie ist seit 25 Jahren im öffentlichen Dienst beschäftigt 
und inzwischen seit 6 Jahren tatkräftig für die Gemeinde 
Edelsfeld aktiv.  
 
Mit ihrer praxisorientierten Arbeit, ihrer hilfsbereiten Art 
und ihrem Engagement zum Wohle der Gemeinde berei-
chert sie das Team der Gemeindeverwaltung. 
 
 
 

 
 
 
 
Mobilfunkmast Weißenberg 
 
Der Mobilfunkmast der Deutschen Funkturm GmbH       
(Telekom) in Weißenberg ist seit 20.11.2025 in Betrieb.  
 
Damit konnte eine weitere Versorgungslücke bei der      
Mobilfunkversorgung geschlossen werden. 
 
 
 
 
 
 
Einweihung Arztpraxis - Medizinisches Versorgungszentrum 
 

Nach einer sehr kurzen Bauzeit konnte die 
Gesundheitspraxis der Allgemeinärzte im Kö-
nigsteiner Weg eingeweiht werden. Die Räu-
me wurden erweitert und modernisiert. Erfreu-
lich ist auch, dass Frau Dr. Weinfurtner zu-
sammen mit Frau Seidl-Kugler nun ein Medi-
zinisches Versorgungszentrum gegründet 
haben. Dies ist ein wichtiger Schritt für die 
Sicherung der Gesundheitsversorgung in der 
Gemeinde Edelsfeld. Wir gratulieren zu diesen 
wegweisenden Entscheidungen und die tolle 
Sanierung samt Erweiterung der Praxis. 



 
Neubau VR Bankfiliale und Physiotherapiepraxis  
 
Auch beim ehemaligen Raiffeisenbankgebäude 
sowie dem alten Lagerhaus hat sich viel verän-
dert.  
 
Nach dem Abriss der Gebäude entsteht nun 
eine moderne Bankfiliale der VR Bank sowie 
eine Physiotherapiepraxis des Ambulanten 
Zentrums St. Anna Krankenhaus samt Reha-
/Trainingsbereich.  
 
Die Entscheidung, wieder eine Bankfiliale in 
Edelsfeld zu errichten, ist nicht selbstverständ-
lich, aber umso erfreulicher.  
 
Die Ergänzung um eine Physiotherapiepraxis ist eine enorme Aufwertung für die Gemeinde 
Edelsfeld. Besonderer Dank gilt deshalb den Verantwortlichen der VR Bank Amberg-
Sulzbach eG und des Ambulanten Zentrum St. Anna Krankenhaus. 
 
 
 
Künstlerische Gestaltung Trafohaus 
 

Im Auftrag des Bayernwerks hat der Künstler Markus Ronge 
aus Brandenburg das Trafohaus am Friedhof in Edelsfeld 
neu gestaltet.  
 
Mit dieser Maßnahme unterstützt das Bayernwerk die Kom-
munen vor Ort. Nach jahrelangen Bemühungen ist nun die 
Gemeinde Edelsfeld zum Zug gekommen.  
 
Die Abstimmung der Motive erfolgte durch die Gemeinde. 
Das Trafohaus ist ein richtiger Hingucker geworden. Hierfür 
bedanken wir uns besonders bei den Bürgerinnen und     
Bürgern für die eingereichten Gestaltungsvorschläge.  
 
Besonderer Dank gilt auch dem Künstler sowie dem Bayern-
werk.  
 

 
 
 
Planungen Neubau Offene Ganztagsschule und Bürgerhaus 
 
Die Planungen für den Neubau des Bürgerhauses (Bereich jetziges Feuerwehrhaus im Un-
tergeschoss) und des Offenen Ganztags (Obergeschoss ab Pausenhalle) inkl. Anbau an das 
Lehrerzimmer sind abgeschlossen. Aktuell wird der Abriss für das alte Feuerwehrhaus samt 
Rektorzimmer und Hackschnitzelbunker durchgeführt; die Ausschreibung der Baumaßnah-
men läuft. Baubeginn soll im Frühjahr 2026 sein. 

 
 



 

 
Flurneuordnung Schmalnohe - Kartierarbeiten 
 
Die vorbereitenden Arbeiten für die Einleitung der 
Flurneuordnung Schmalnohe laufen.  
 
Nächstes Jahr soll in einer sog. Flurwerkstatt mit 
den betroffenen Grundstückseigentümern die 
Maßnahme besprochen werden. 
 
 
 
 
 
Informationen des Revierförsters Johann Renner  
- Motorsägenkurs bzw. „Grundkurs Sichere Waldarbeit“ 
 
Unser Revierförster Johann Renner informiert, dass im Rathaus in Edelsfeld ein „Grundkurs 
Sichere Waldarbeit“ stattfindet. Datum für den Theorieteil ist der 26.01.2026, Uhrzeit 9:00 bis 
max. 15:00 Uhr. Der Praxistag ist im Rahmen des Anmeldevorgangs frei wählbar. Zur Verfü-
gung stehen die drei folgenden Tage (27., 28., 29.01.2026). Der genaue Ort im Gemeinde-
wald Edelsfeld wird am Theorietag bekanntgegeben. Je nach Anzahl der angemeldeten Teil-
nehmer kann es nötig werden, den Praxistag zu verschieben, oder ganz abzusagen. Daher 
bitte unbedingt bereits teilbelegte Praxistage füllen. 
 
Zur Teilnahme ist ein Mindestalter von 18 Jahren nötig. Jeder Teilnehmer benötigt eine voll-
ständige persönliche Schutzausrüstung (PSA) bestehend aus Forsthelm, Schnittschutzhose, 
Schnittschutzstiefeln und Warnjacke sowie Arbeitshandschuhe. Eine Motorsäge ist nicht 
zwingend notwendig. Wer eine besitzt, darf diese natürlich gerne mitbringen. Die Kosten 
betragen 60,00 €. 
 
Die Anmeldung erfolgt über das Onlineportal der Forstverwaltung. Dieses ist über die     
Website des AELF Amberg-Neumarkt erreichbar (www.aelf-na.bayern.de). Dort findet man 
rechts oben den Reiter „Veranstaltungen Waldbesitzer“. Über Klick auf „Fortbildungskurse“ 
gelangt man zum Anmeldeportal. 
 
 
 
Informationen der Polizeiinspektion Auerbach in der Oberpfalz 
 
Noch immer sind im und um den Bereich der Polizeiinspektion Auerbach i. d. OPf. nach wie 
vor eine Vielzahl an versuchten und leider auch an vollendeten Betrugsfällen zu verzeichnen.  
 
Die Täter nehmen hier telefonisch Kontakt zu willkürlich ausgewählten Bürgerinnen und Bür-
gern auf und geben sich beispielsweise als falsche Bankmitarbeiter, Polizeibeamte oder gar 
als Familienangehörige aus.  
 
Ziel der Anrufer ist es, neben der großen Verunsicherung und gezielten Schockwirkung, an 
Bargeld sowie Wertgegenstände zu gelangen. 
 
 
 
 

http://www.aelf-na.bayern.de/


 
Beachten Sie hier die Tipps der Polizei: 
 

- Seien Sie misstrauisch. Gesundes Misstrauen ist keine Unhöflichkeit!  

- Sobald Ihnen ein Anruf verdächtig vorkommt, legen Sie auf und wählen Sie die 110! 

- Rufen Sie nie über die am Telefon angezeigte Nummer zurück! 

- Lassen Sie sich am Telefon nicht unter Druck setzen, auch nicht durch angebliche 

Polizeibeamte oder Amtsträger! 

- Sprechen Sie bei Geldforderungen mit Ihren Familien oder Freunden! 

- Machen Sie sich bewusst: Wenn Sie nicht an einem Gewinnspiel teilgenommen ha-

ben, können Sie auch nichts gewonnen haben! 

- Lassen Sie keine Unbekannten in Ihre Wohnung! 

- Übergeben Sie niemals Bargeld oder Wertsachen an Unbekannte! 

- Schützen Sie Ihre Angehörigen, indem Sie mit Familienmitgliedern und Nachbarn 

über diese Betrugsarten sprechen! 

- Sind Sie Opfer eines Betruges geworden? Zeigen Sie die Tat unbedingt bei einer    

Polizeidienststelle unter der Nummer 110 an! 

 
 
 
 
 
 
Informieren Sie sich auch unter www.edelsfeld.de, www.facebook.com/edelsfeld oder 
www.instagram.com/gemeinde_edelsfeld.  
 
Hier finden Sie Aktuelles, Bekanntmachungen, Veranstaltungstermine und vieles mehr. 

http://www.edelsfeld.de/

